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In der sprachtherapeutischen Arbeit mit mehrsprachigen Patienten bilden Kinder den größten 
Anteil. In vielen Praxen der Großstädte stellen sie sogar prozentual die die meisten Patienten. 
Um in der therapeutischen Arbeit auch dieser Gruppe gerecht werden zu können, brauchen 
wir Therapeuten ein theoretisches Wissensfundament auf der die praktische Arbeit fußen 
kann. Hierbei stellt die Diagnose eine besondere Herausforderung dar. Gibt es Indikatoren, 
um bei Kindern mit Migrationshintergrund eine pathologische Sprachentwicklung feststellen 
zu können, ist mitunter eine zentrale Frage in diesem Kontext.  
 
 
 
Zur Person  
Hülya Turan ist akademische Sprachtherapeutin/diplomierte 
Sprachheilpädagogin. Seit 2000 arbeitet Sie in der ambulanten 
sprachtherapeutischen Praxis. Sie ist zert. Stottertherapeutin 
(IIST), zert. Dyslexietherapeutin (BvL), zert. Heidelberger 
Elterntrainerin, zert. Mutismustherapeutin (DortMut), zert. LSVG-
LOUD Therapeutin und Dysphagie Fachtherapeutin. Sie hält 
Seminare in verschiedenen Bildungseinrichtungen der 
Logopädie/Sprachtherapie und ist auch in der Aufklärungsarbeit 
in Kindergarten und Schulen unterwegs.  
https://sprachtherapie-turan.de/leitung/ 
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